
DAS PARALLELMODELL G8-G9 
AB DEM JAHRGANG 7 

Es

Herzlich willkommen!



DER WEG IN DIE GYMNASIALE
OBERSTUFE – 2 “GESCHWINDIGKEITEN”

Gymnasiale Oberstufe: Hinführung zur Allgemeinen
Hochschulreife (Abitur); 3 Jahre, unabhängig von G8 oder G9

Differenzierung: 
G8: Übergang in die Oberstufe nach 3 Jahren (Jg. 7-9)
G9: Übergang in die Oberstufe nach 4 Jahren (Jg. 7-10)

Eingangsphase: „Ankommen“,
gleiche Stundentafel für alle (G8),
Vorbereitung auf die Klassen 7-9 (G8) bzw. 7-10 (G9)
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DIE JAHRGÄNGE 7-9 (G8)

• Stundenplan/-umfang: 34 Wochenstunden = 2 
Langtage

• Langjährige Erfahrungen zeigen: Wer bislang keine 
größeren Probleme hatte, durchläuft auch die 
Jahrgangsstufen 7-9 erfolgreich

• 1 zusätzlicher Langtag bei Wahl der 3. Fremdsprache in 
Jg. 8



DIE JAHRGÄNGE 7-10 (G9)

• ein zusätzliches Lernjahr in der Mittelstufe 
(Jahrgangsstufe 10)

• 32 Wochenstunden

• ein Langtag

• 1 zusätzlicher Langtag bei Wahl der 3. Fremdsprache 
in Jg. 9



DIE 2. FREMDSPRACHE IM
PARALLELMODELL

• Beginnt im Jahrgang 6
• Ist im ersten Jahr nicht versetzungsrelevant
• Zu Wahl stehen:

• Französisch
• Latein
• Spanisch (Beschränkung auf maximal 2 Kurse; bei 

Mehranwahl entscheidet das Los)



DIE 3. FREMDSPRACHE IM
WAHLPFLICHTUNTERRICHT (WPU)

• Wählbar: Französisch, Italienisch, Latein, Spanisch

• G8: ab Jahrgang 8
• G9: ab Jahrgang 9

• In beiden Zweigen jeweils 1 Stunde mehr pro Woche als in 
anderen WPU-Kursen



MISSVERSTÄNDNISSE - UNSERE
ERFAHRUNGEN

• Dreijährige Mittelstufe (7 - 9) bedeutet keine „Verschärfung“ im Vergleich zum 
Jahrgang 6

• Vierjährige Mittelstufe (7 - 10) bedeutet nicht weniger Inhalt, weniger Aufgaben, 
weniger Klassenarbeiten

• Erfahrungswert: Es gibt keine Automatismen, es kommt auf das einzelne Kind an 

• weder automatisch Leistungsverschlechterung in G8

• noch automatisch Leistungsverbesserung in G9

• keine automatische Stimmungsverbesserung/-verschlechterung



ENTSCHEIDUNGSHILFEN

    G9 (Jg. 7-10):

• Wunsch nach häufigeren Wiederholungen von 
Lerninhalten

• Wunsch nach langsamerem 
Unterrichtsfortgang

• Gefühl massiver Einschränkung der 
Freizeitgestaltung

G8 (Jg. 7-9):

• Bisherige Schullaufbahn 
unproblematisch

• Gute bis hohe Auffassungsgabe

• Schnelles Lern-/Arbeitstempo

• Keine Einschränkungen der 
Freizeitgestaltung



BITTE BEDENKEN … 

Ein Abitur nach zwölf Schuljahren lässt mehr Raum für ein Auslandsjahr, 
FSJ/FÖJ, Praktika etc.

Manche Schüler*innen benötigen „Entschleunigung“, 

anderen wird schnell langweilig, sie brauchen „Beschleunigung“



KLASSENBILDUNG IM JAHRGANG 7

• G8- und G9-Klassen werden in Bezug auf 
Lehrerzuweisung getrennt gerechnet.

• Ab frühestens 20 Anmeldungen können wir eine 
G8-Klasse anbieten


